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Geprüft und ohne Einschränkungen freigegeben 
 
INFOMA  Rechnungsworkflow ab sofort in allen Fachämtern 
des Wetteraukreises 

 

Ulm, 03. August 2016.– Die Kreisverwaltung Wetteraukreis mit ihrem  

IT-Eigenbetrieb WEBIT hat einen weiteren Meilenstein in der digitalen 

Neugestaltung von Finanzprozessen gesetzt. Nach einer intensiven 

Testphase und der Zertifizierung nach den Kriterien der Prüfstelle für 
Fachprogramme (SqpÖV) hat Landrat Joachim Arnold dem integrierten 

Rechnungsworkflow der INFOMA Software Consulting GmbH – Teil von 

Axians, der Marke für ICT-Lösungen von Vinci Energies – die offizielle 

Genehmigung erteilt. Damit ist der Roll-out in alle Fachämter des hes-

sischen Wetteraukreises freigegeben. Ein- und Ausgangsrechnungen 

können nun IT-gestützt dezentral und damit wesentlich effizienter bear-

beitet werden.  

 
Für den Gewinner des INFOMA Innovationspreises 2015 ist ein hochverfüg-

bares, weitgehend automatisiertes und den Prozessen der Kreisverwaltung 

angepasstes Finanzmanagement elementare Voraussetzung einer zukunfts-

orientierten Verwaltung. Der in diesem Rahmen realisierte elektronische 

INFOMA-Rechnungsworkflow mit dezentralisiertem Anordnungswesen ist 

operativer Schwerpunkt des vielschichtigen Projekts. Mit dem integrierten 

komfortablen Rechnungsworkflow verfügen die Mitarbeiter nun über ein zerti-

fiziertes Verfahren, das ihnen einen einheitlichen, effizienten und transparen-

ten Ablauf gewährleistet. Alle Rechnungsdaten sind von Anfang an im 

newsystem Finanzwesen. Sie werden automatisch validiert und an die richti-

ge Stelle weitergeleitet. Schnittstellen oder eine zusätzliche Anwendung sind 

nicht notwendig; die Nutzer bleiben in ihrer vertrauten Arbeitsoberfläche. Der 

Zugriff erfolgt direkt aus dem newsystem Rollencenter heraus oder in einer 

Browserlösung. 
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Der umfassende Prüfprozess, zu dem die Revision des Wetteraukreises 

auch externe Spezialisten hinzugezogen hatte, verlief in zwei Schritten. Da-

bei erfolgte die Prüfung der Applikation selbst nach den Kriterien des 

SqpÖV-Prüfkatalogs für den elektronischen Workflow und wurde von 

INFOMA durchgeführt. Die technische und programmspezifische Implemen-

tierung stand im Zentrum der Vor-Ort-Prüfung am Test- und Produktivman-

danten durch die SqpÖV. Ohne Einschränkungen freigegeben, erhielten die 

Verantwortlichen damit die Bestätigung, dass alle organisatorischen und 

prozessorientierten Erfordernisse im Sinne eines produktiven und sicheren 

Betriebes umgesetzt sind. 

 

Für die Projektverantwortlichen des Wetteraukreises Inga Wagner, Fach-

dienstleiterin Finanzen, und Dieter L. Krach, Leiter IT-Eigenbetrieb, ist damit 

nicht nur der Weg frei für das Einbeziehen aller Fachämter: „Der behörden-

weit eingesetzte Workflow ist darüber hinaus ein wesentliches Erfolgsmodell 

für die im Wetteraukreis hoch angesiedelten eGovernment-Ziele. Zudem sind 

wir bereits heute hinsichtlich der 2018 geforderten gesetzlichen Vorgaben für 

die eRechnung perfekt aufgestellt.“  

 
Ein Foto von Landrat Joachim Arnold bei der Unterzeichnung steht bei Bedarf 

unter www.infoma.de zum Download bereit. 

 

 
Weitere Informationen: 
INFOMA® Software Consulting GmbH  

Nadine Pap, Leitung Marketing und Presse 

Hörvelsinger Weg 17 · 89081 Ulm  

Telefon 0731/1551-645 · Fax 0731/1551-555   

E-Mail npap@infoma.de · www.infoma.de 

  

http://www.infoma.de/de/unternehmen/presse/presseinformationen-und-ansprechpartner/2016-pi-wetteraukreis-rwf
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Hintergrundinformation  
Die INFOMA Software Consulting GmbH ist erfahrener Partner von Kommunen  
und ihren Betrieben, Rechenzentren sowie kirchlichen Institutionen. Den Kunden  
ermöglicht das nachhaltige, wirtschaftliche und moderne Produkt- und Dienstleis-
tungsangebot die Bewältigung aktueller und künftiger Herausforderungen. Mit der 
modular aufgebauten Software newsystem steht dafür eine einzigartige integrierte 
Komplettlösung für das Finanzwesen zur Verfügung, ergänzt um Fachverfahren  
sowie Lösungen rund um das Thema eGovernment. Für den Weg zur Digitalisierung 
von Verwaltungsprozessen übernimmt INFOMA auch die konzeptionelle Beratung  
und begleitet die Kunden bei der Realisierung. 
 
Insgesamt setzen über 1.100 bundesdeutsche Verwaltungen jeder Größenordnung 
newsystem-Produkte ein, davon über 900 das Finanzwesen newsystem. Im Bereich 
Liegenschafts- und Gebäudemanagement stehen rund 400 Kunden auf der Kunden-
liste. Damit zählt INFOMA im Finanzwesen wie im kommunalen Liegenschafts- und 
Gebäudemanagement zu den Marktführern. 
 
Im Rahmen der 2002 gegründeten INFOMA partnergroup – einer Kooperation mit  
innovativen kommunalen Rechenzentren – vertreiben die Mitglieder die INFOMA-
Produkte sowohl autonom als auch zentral als Fullservice-Dienstleister. 
 
Durch die Kombination mit dem Lösungs- und Beratungsportfolio der INFOMA-
Schwesterunternehmen IKVS, PCO und IT&T erhalten Kunden in Deutschland,  
Österreich und der Schweiz die Möglichkeit, alle Aufgaben im Bereich kommunaler 
Finanzen und Steuerung aus einer Hand abzudecken. 
 
INFOMA gehört zu Axians, der weltweiten Dachmarke für ICT-Lösungen von Vinci 
Energies. 
www.infoma.de  
 
 
Über Axians 
Axians unterstützt ihre Kunden – privatwirtschaftliche Unternehmen, öffentliche Ein-
richtungen, Netzbetreiber und Service Provider – in der gesamten digitalen Transfor-
mation ihrer Organisation. Axians bietet ein umfassendes Lösungsportfolio: Software-
Lösungen, Cloud-basierte und Managed IT-Services, Datensysteme und Data Cen-
ter, Unternehmensnetzwerke sowie Collaboration-Lösungen und Telekommunikati-
onsinfrastrukturen. Axians ist eine Marke von Vinci Energies. 
2015: 1,7 Milliarden Euro Umsatz // 8.000 Mitarbeiter // 200 Business Units //  
15 Länder 
www.axians.com  
 
Über Vinci Energies 
Netzwerke, Performance, Energieeffizienz, Daten: In einer sich ständig verändernden 
Welt legt Vinci Energies den Fokus auf die Implementierung neuer Technologien.  
Zwei Entwicklungen werden besonders unterstützt: digitale Transformation und  
Energiewende. Die 1.600 regional verankerten und agilen Business Units von Vinci 
Energies erhöhen jeden Tag die Zuverlässigkeit, Sicherheit und Effizienz von Energie-
, Verkehrs- und Kommunikationsinfrastrukturen, Fabriken und Gebäuden. 
2015: 10 Milliarden Euro Umsatz // 65.400 Mitarbeiter // 1.600 Business Units //  
51 Länder 
www.vinci-energies.com  
 


